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— Bezahlt Este Zeitung seht! 
—- Won wünscht Sie zu sehen. 

12,tf 
—- Frau Lindenburqer in South 

Platte Tp. liegt gefährlich krank da- 
nieder, 

—- Dr. Wengekt —- Oluge Ohr- 
Naie und Hals —- über Pisa-L 4,tf 

—- Wte aus Alda berichtet wird, 
liegt Frau Otto Ktoegee dortselbst 
ziemlich krank danieder. 

—- CWUI heise Metflafchen 
M aus zwei Jahre qarantirt. 12,tf 

— Wut Rohkbach begab sich am 

Sonntag nach Rochester, Minn» um 

sich einer Operation zu unterziehen 
—-· Frau Neimer Jungclaus hat«- 

sich im St. Fraucisisoipital dieserv 
Tage einer Operatiou unterziehen 
müssen. 

—- Dr. Wengett — Brillengläsek 
angepaßt —- über PMB-. Mf 

— Im Allgem. Hospital unterzog 
sich am Montag Frau Otto Krügen 
östlich von. Alda wohnhast, einer 
Operation. 

— DI. Andrew J. Baker-. 
Sprechzimmet über der Commercial 

« Stute Bank. Tel.: 128 und 959. 
22,tf 

—-— Dei-&#39;s »Gemmnzone« und »Ein 
cken Pan-der" in Bannmnsz Apoll-i- 
kc an der Ecke. Wf 

«--— O. M. ijeld und Frau Pat. 
Swan, Beide von Eaiko, wurden vor 

einigen Tagen dortselbft ehelich ver- 

hundert 
—- Es ist jetzt die rechte Zeit und 

Uuhks der Platz, Wandtapcten und 
Farben für ase Zwecke zu kaufen 

ask-il 
—— MW Mute beging vor eint-«- 

acn Tagen in feinem Heim hiermbe 
mit Verwandten und Freunden let-( 
non 7Z. Geburtstag l 

—— Caritas Schacht reiste nach An 
selmo, um die Dekoration in der dorJ 
tiqen katholischen Mkchc vorzuneh-· 
men. J 

—-- Es wird berichtet, daß in drrj 
letzten Zeit im nördlichen Stadtthcil«« 
und hauptsächlich an westl. 4. und 5. 
Straße von Wegelagerern angehal- 
ten worden seien. Bestimmtes in dic- 
icr Angelegenheit konnte aber nicht 
in Erfahrung gebracht werden. j 

— Jn feinem Farmheicn, nordösts 
lich Von Aldo, feierte am Montag 
Win. Schoel im Verwandten -nnd 
Freundeskreiie in fröhlicher Weist 
feinen Geburtstag. 

—- Berlaugt —- Gutes Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit 1004 
westl. Division Tel .738. 8,2t 

—- Hy. Marquardt, Wchfiibrek 
der Monogram Bäckerei. siedelte nach 
Phillips über, um im Laden feines 
Schwiegervater-T Herrn Schka 
eine Stellung anzutretem 

s— Dr. Heß’ Panier-wo oder Lee«s 
«qu Mater« thut den Hennen gut 
und verursacht eine größere Eierzahi. 
Bau-nann’s Apotheke an der Ecke. 

9,tf 
---— Heute, also Donnerstag, hält 

Frau H. J. Rehder auf ilirer Fami, 
zehn Meilen westlich von hier. an der 
Sljoematerztmßih einen Verkauf 
ab. 

— Wie wik erfahren, sind Hochw. 
Vater Wolf nnd Herr Joseph Son- 
dermann von Man-ill- Kans., nach 
Excelsiok Springs, Mo» gereist 
Jn eriterein Badeokt waren das Ba- 
deshaus und Hotel nieder-gebrannt 

—- Anton Goettlche von Doniphan 
hat an westl. Jolinftmße Zhietselbst 
ein Wohnt-aus gekauft und wird in 

«:-3ukunsl mit feiner Tochter Anna 
Thier seinen dauernden Wohnsitz neh- 
unen. 

j Zu verkaufen »s- 160 Acker in 

;.Lminilton Connm zwei Meilen west- 
Iljch und zwei Meilen südlich von 

iPliillin Adresse: Mrg. M· Hewitt. 
IN. N. No. t, Pl)illip"s, Neb. 
i pd:kt—10,ti 

Trmtschcims ljiszkn sich ausska 
ten OChos Westpbal und Anna Voß, 

yBcjdc von hier; Nco A Otto vkm 
Shelton und chjcc Stark; August 
Badck und Chktfljnc Hölzcr von Zi. 
Libcsktl » 

-«— Iska Stank dot- sich M 
Vlnwcmiftung zugezogen hom- und 
dieser Tagt- nn einer feiner Hände 
opetjrt wurde. hcfmdct sich nun auf 
dem Wege der Besserung 

»Ist-nimm Meat Maria«-. 

Wenn Jhr gute Wurst haben 
wollt, dieselbe wie die Witwe-· 
wurst und besser, bestelltll bei 

Kloppenbsks E Krist. 
Tel· 806· 46,tf 

W Wamwskskmsisanokwxs gkjs 
Ucbkk cinhzmdcrt Millionen Doktors in Gold wurde-n durch 

das «Vu"dt’s s Resple System von Bauten in znnsi Tagen oni 

gebracht als eine Basis-, auf welche r die Vereinigu- Smntisn Nis 

qicrnng Geld vorausgeht 

Union- Vnnt ist ein Mitglied dick-O »Wind-S Reserve Sy— 
items· Wir können nnsml chkiiritiinsn nach unserer Distrikt Bun- 

dissRcferveiBank uchnuspn nnd eclmitrn das Meld. 

Sie könnt-n Jlir Geld isrimlicii, wenn Siil bit-is wünscht-m in 
fern isg in unicnsr Bank disponirt ist. 

Thim Sie Ihre finanziellen Trauvqktionen vertrauend mit Ins-. 

Wir bezahlen 4 Prozent Zinsen auf Zeit- nnd Spur Depofiteu. 

cinll lsWill lWlllML Wil( 
sein-sie Mut in Halt com-m Unm- vkk Glut-kundi- 

« —- Marie Vreinser und Marie 
«Pal)l, zwei Vennsprlesterinnem sind 
vor einigen Tagen als Jnsassen eines 
verrufenen Hauses zu je 850 und den 
Kasten verurtheilt worden. 

—- Zu bewachten —- 12 Acker- 
«Far111, llxg Meile von der Stadt, an 

der Lineoln Higlnvay »Seedling 
Mile". Tel.: Virch 177L 9,tf 

Der ain Samstag isn Plattdeuts 
.schen Heim stattgeslindene Karpfen- 
lschmal-S ersrente sich eines regen Be- 
suches-. Die Fische wurden sännntlich 

jim Teiche des Plattdentschen Heiins 
gefangen nnd wurden ausverschledene 
Weise zubereitet, so dasz sich Jeder 
nach seinem lsieschnmck delektiken 
konnte· 

— Als Win. Mathiesem Sahn von 

Julius Mathiesen vom Eiland, nach 
»der Stadt fuhr, scheute das Pferd 
und er wurde eine Strecke weit ge- 
jschleist Sein Gesicht wurde in recht 
schlimmer Weise verletzt und gleich- 
ssallfs erlitt er einen Bruch des Nasen- 
"beins. Er wurde nach dem St. 
sFratlcisiHospital überführt. 

August Moll, 
importirte Litöre per Gallone, sey- 
seine Cigarren eine SpeziFleM- 
Post-Aufträge werden entgegenge- 
nonnnen Jljr freundlicher Zuspruch 
ist erwünscht ll9 östi. Frontstkaße, 

sGrand Island, Neb. 8,52t.pd 

s 
l 
l 

—- Der Verkauf der JitneysOms 
nidusse am letzten Samstag brachte 

Hdie Summe von etwa 81300 ; ein« 

Die Osnnibnsse brachten durchschnitt- 
;lich le und der große Omnibus" 
jging zu ist«-W fort. «- 

Es beklaut-, 
das; verschiedene p e Linien ein- 
gerichtet werden soll , und eine der- 

zsellien wird-»dem Verkehr zwischen 
7hier and der Zuckersalikik dienen. 

J -—-ZU bettnIDHYOH eine gute 
jFarm bei Illusion Sie besteht ans 

2320 VckctkchaLPslnglanky Alsalsas 
zund wildes Heu. Auch ist ein- gxoszes 
,Wcide dabei. Gutes Haus, Stall-· 
lWindmiible und anderes Dazckschöss 
7riges. Preis still per Acker. I Alb-: 
fzahlung aus lange Zeit. .- 

ss E 

il ts Arthur Cl Meyer-. 
« Ein Ford· Autdmobil suhr die-- 

sie-?- Tage an thelerAve und 2. z ssßaße in das Alitambil van D W. 
Alexander und beschädigte dasselbe in? 
saicht unbeträchklicher Weise Als 
ZUEkel-r Alexander dein Mann lndlnte 

Lie, slir das Schaden aufzukommen 
Diese-It ihn an den Platz, wohin 

sRIkn Silndayin seinen Predigt-en so 
oft verweist. Infolgedessen wurde 
ldie Angelegenheit der Polizei aemel 
del 

! —- Ans der Farln Herrn Baker«s,z 
szwei Meilen südlich vorn Sand Mag-s 
twurde vor einigen Tagen eine Ma-« 

sschine ansprobirt, welche die zuckeril 
srübenarbeit wesentlich erleichterts 
JDie Maschine hebt die Rüben heraus 
.und zugleich. schneidet den Lbertheil. 
Hab der in zwei Behälter gelangt und ; 
idie Rüben selbst fallen in einen ande s 
ren Behälter Die Maschine soll sichs 
bewährt haben und wird bald aus den 
Markt gebracht werden 

« D A Kirchbeck bei Ehaplnan 
verlor dieser Tage durch Feuer eine· 

tseiner Schennen Das syener ent- F 
Estand in einein Strahschober nnd der»v 
Hitarte Wind trieb die Funken nach 
der Zcheune die völlig niederlirann 
te. Angrenzende Mebäulichkeitems 
die gleichfalls Feuer singen, wurden 

gerettet, indem man sie ständig nas; 
hielt. Außer der Scheune beklagt 

iHerr lilrchbeck noch mehrere Tonnen 
TAlsalsa Der Verlust iii durch Ver-—- 

»siecherung gedeckt. 

l 

— Der Probationsvennue Some-; 
sowie Selwtär Sinfe von der schul«i « 

behörde gabelten dieser Time unge-! 
siihr einholbecs Dutzend Zchulsunqen « 

auf, die die Schule auf kürzere oderi 
Jännere Jeit ichniönzien Es tout-des 
ihnen anheimgestellt entweder dies 
iSchule zu besuchen oder Bekannt- 

iichait mit der Reformichule in sit-ar- 

nen zu machen Wie in vielen schon 
vorhergehenden Fällen, haben diej 

JSchulfchivönzer vorgezogen, das Er-; 
itere zu thun. 

, 
— Das vierjährige Töchterchen 

der Familie L. Wailiburm aufder T 

Farni der Frau Z· W. Peard siinfs 
Meilen iiidwestlich von Phillipsl 
Ioohiihaft, verichluckte vor zinrzemI 

einen Cent, der in der Kehle steckeni 
·lilieb. Das Kind wurde nach denn 
Si. Froneisszdospital iihersiihrt nnd; 
Jan ihm eine Operation immenonisl 
meu Das liseldftiick konnte nicht er-! 
faßt werden doch ließ nuin in den( 
;Maaeu gleiten, und obgleich der 
gildalo durch den Kupfergeholt der 

ZMiinze entzündet und geschwollen 
Hist, Ioird die Alleine bald wieder gene- 

Heri. 

Rmhcitsuische »Nun-se 

Senator Warten C. Harding von 

Ohio wird am Montag Mittag 12 
Uhr des 9. Oktober auf einem öffent- 

;lichen Platz in Grund Island über 
die »Nationalen Präsidentschaftss 
Candidaten« sprechen Zahlreiche 
Betheiligung erwünscht. 

— Einen tragifchen nnd .ingen- 
Jhlicklichen Tod fand ani Montag 
«Morgeu der in der hiesigen Zucker- 
fahrik beschäftigt geniesene Charles 
Daniele der bereits schon seit drei 
Jahren dort arbeitete Ein schwerer 
Kran, der anfzer Kontrolle koni. in- 
;dein die Hemnworrichtnng versagte, 
traf Herrn Daniels ain Kopfe und 
tödtete ihn auf der Stellt-. Der Ver- 
storbene, der eine Wittwe nnd drei 
Minder hinterläßt- von denen ein l7- 
jähriger Sohn mit ihm in der Fabrik 
arbeitete, erreichte ein Alter von 38 
Jahren. Er hatte gerade ein hüb- 
sches, hefcheidenes Heini in West 
Grand Island errichtet und lebte in 
geordneten Verhältnissen, als ihn das 
tragische Geschick ereilte. 

——— Pastor Walter Ernftniever, 
friiher füdöstlich von hier wohnhaft 
und Sohn der Familie Fritz Ernst- 
ineyer, gegenwärtig Seelsorger der 
ev.-lnth. Gemeinde hei Wanneta, in 
Chase Connty, »ini westlichen Theile 
des Staates-, erlitt vor einigen Tagen 
einen schweren llnfoll Er befand 
sich am Samstag Abend anf einer Au- 
tomobilfohrt in der Nähe von Ar- 
lington, als die Maschine einen Tele« 
phondraht traf, der her-abgefallen 
war. Aber infolge der Gewalt, mit 
welcher das Autoinohil gegen den- 
Draht fahrt verursachte das Ueber-; 
fallen des Telepholtipfosicsiis, an dem. 
der Draht befestigt war, und derselbe 
fiel Pastor Ernstmeher auf den 
Kons, ihm schwere Verletzungen zu- 
fügend Er befindet sich derzeit im 
Hosvital zu Ferment 

—- qu Geo. L. Nonse, sr., be- 
fand-sich mit dem von ilir adontirten 
Mjälsrigen That-. Brenner am Frei- 
tag aus dem Wege nach Nrand Js- 
lemd, als das Pferd nor dem Vuggn 
scheute und Frau Rouse durch das 
plötzliche Zurseiteschwenken des Ge- 
fährt ans demselben geschleudert 
wurde, wobei sie schlimme Verletzun- 
gen erlitt. Das linls Zelsulterblatt 
wurde ausgerenkt and das andere 
gebrochen. Auch erzielt sie andere 
Contusionen. Dei-T kleine Vrenner 
besaß aenug lseistesaeaenwart das 
scheue Thier unter Kontrolle zu hal- 
ten, wurde aber selbst am Fuss ver- 

letzt. Frau Nouse wurde von Passa- 
gieren eineg voriiberfalireuden Auto- 
mobilo bewußtlos aufgefunden aber 
wieder zu sich gebracht und nach dem 
Hoseital überführt doch wird ge- 
hofft, daß die Verletzungen keine 
schlimmen Folgen nach sich ziehen 
werden. J 

— 
—-—- Jn der enal liitl). Kirche hier-i 

selbst fand dieser Tage durch Pastars 
Lipe die Trauung von Herrn Chas 
Westplsal aus der Nähe von Alda miti 
Frl Anna Vas, Tochter der Familie-: 
H. C. Vosz Von liie,r statt Url. Ella 
Vosz, Schwester der Braut, und Herr? 
Nich. Nauert flinairten als Tranzeu 
aen Das- junqe Paar, welches aus 
der Weiwlial »am: bei Alda sichs 
bäuslich niederlassen wird. trat nach 
der HochzeitsfeierlichkeiL die im- 
sdeitn der Eltern der Braut statt-T 
fand, eine soebzeitsreise nach Oniaba 
und Jana an. 

—-- Das llnaliick der Menschheit 
sind die todten Irrtbiinien die man! 
vergessen bat, «in begraben. ; — 
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Hefter nn nsrftklaffims Arbeit 
LIE- ist dass einzige Wnsfdmft 

dieser Jlrt m der ZtndL Dass mit 
nntiirlidwn Licht CTuqcixsljth 
arbeitet Tnlusr aiolst es keim- 
Entläujclntngcn lusj Ablieferung 
der Bildst- 

Moegen sie in der Küche müde 
werden? 

Die Art nnd Weise wie manche Frauen an ihrer altmodischen 
Kiiche hängen, macht den Eindruch als ob es ihnen Freunde macht, sich 
bei der Arbeit abzuwackern Die Meilen von Schritten, die sie thun, 
um täglich drei Mahlzeiten zu kochen: die unnöthigen Gänge nach der 
Speisekrmmer, dem Keller, usw« sind eine Abwackerei, welche junge 
Frauen bald alt u: acht. 

Ein Million Frauen in Amerika verzichtet ans solche Sklaverei. 
Sie kansten ein ,,.L)oosier« und thun dieselbe Arbeit leicht und in der 
Hälfte der Zeit. 

Dieses «Hoosier Cabinet"— 
Reduzirt die Arbeit zur Hälfte 

Das Haupttheil von Euer Cabtnett 

Obige-Z Bild zeigt die Abtheilung Jhres 
Cabinetts, die von groszer Wichtigkeit ist — 

den Theil, welcher eine wahre Hilfe ist. Aus- 
bewahrrauin ist oben und unten; die meist ge- 
brauchten Artjkel sind dort, wo sie am be- 
aneinsten erreicht werden können. Außerdem 
giebt eg- genug weiteren Ranm, über und um 
den Alnminiums oder Porzellanzisch 

Es giebt da keine nutzlosen Abthetlungen 
die Platz einnehmen u. keinen Raum für die 
Arbeit lassen. Ihr Cabinett niusz viel Tisch- 
ramn haben, mn daran zu arbeiten Das 
»Hoosier« giebt ilm. 
Sechs besondere ,,Hovsikr«-Eigenschaften die 

Sie haben müssen- 
Ter metallene Melilbehälter mit Glas- 
Vorderseite 

B. Das mit siannnrädern arbeitende Mehl- 
sieb, ivelcheci Mehl leicht nnd locker macht. 

Z. Wissenscliaftliches Arrangement — meist 
benötljigte Artikel am leichtesten zn errei- 
chen. 

4. Revolvirendeg Fnßgestell —- das Höchste 
der Bequemlichkeit 

5. Der ingeniöse nnd große Zuckerbehiilter 
liält nielns wie doppelt so viel wie die 

meisten anderen Hinckerbehölter 
li. Schließlich die Thüren die an den Seiten 

des Cabinetts zurückrollen und nicht iin 
, Wege sind. 

s
-
 

Preise und Bedingungen 
Ueber 1,000,000 Frauen gebrauchen die- 

ses »Hoosier«. Eine enorkne Herstellung der- 
selben macht unsere niedrigen Preise möglich, 
welche jetzt zwischen 828 bis s47.50 rangiren. 

Lassen Sie sich das »Hm-ster« sogleich in’s 
Haus liefern durch Anzahlung von S1.001 
Sie können Abzahlungen zur Rate von 81.00 
per Woche machen, ohne ,,besondere Kosten 
oder Interessen Und ohne Rücksichtnahtne 
auf den Raum in Ihrer Küche, haben wir ein 
spezielles «Hoosier«-Modell, das sich eignet, 
zn einem Preise, der nicht über Jhre Mittel 
geht. 

Jede Frau bat das Recht ein 
»Hu-offer« zu eignen 

Wenn Sie heute ein Myosin-« zu einem 
so kleinen Preise in Ihre Küche stellen können, 
denken Sie nicht, daß es falsche Oekonomie 
wäre, diese wenigen Dollars zu sparen auf 
zloiten Ihrer eigenen Kraft nnd Gesundheit? 

Kommt wenigstens herein, und 
besichtigt das »Hu-offer« 

Lassen Sie sieh die lnssonderen arlseit spa- 
renden Eigenschaften desselben zeigen. Sie 
sind zu nichth verlnniden, lnenn Zie jetzt nicht 
kaufen wollen« Aber erfahren Sie wenig- 
stens-, weil eine klllillion Frauen ohne ein 
».Lwosier« nicht sein will. 

Geddes sc Company 
Dcr grofzc zuvcrliisiigc Möbclladcn. 

Bartenbach Theater-. 

Am Samstag, Naelnnittaas und 
Abends, wird Linnan H. Oowe seine 
Wandelhilder Vorstellungen seiner 
Reisen cnif·.sawaii sowie in Norwe- 
aen sowie Spanien an den Auaen 
der Zuschauer im Bartesibacli-T.hea- 
ter voriiberzielien lassen. Verkauf 
der Sitze in Jesseii’s Apotheke 

Jni selben Theater wird am Sonn- 
tag Abend, den l5. Oktober, also am 
folgenden Tage, »The Girl without 
a Chance«, welches Itllck jedes El- 
ternnaar interessiren wird, liber die 
«Vretter, welche die Welt bedenien«, 
ziehen. Dieses Stück gestattet einen 
Blick in den »Weißen Sklaven-Hatt 
del« und aiebt allen Eltern eine tief-— 
ernste Lehre. 

« Ein Mann, Namens Funktion- 
ans dein siidlichen Theil deg- Staates-, 
mnrde vor einian Tagen an l. nnd 
Locnststrasze durch die Lichter eines 
anderen Antonioliilss geblendet nnd 
die Folae mar, dasi er direkt in den 
.,.?ileni Cop« an der erwähnten 
Stelle fuhr. Der aliiserne Wind 
schirni wurde dabei zertriincniert nnd 
ein Scherben desselben Verletzte seine 
Hand in solcher Weise, das; die Wun- 
de vom Arzt zugenäljt werden mußte. 

- 

;"-"-" Silberwaarcn 
für dir 

-k-«« Oktober-Hochzeit 
Messer und Gabeln-, Silberplatirt. »n- 

sesre eigene garnier Sorte-Aju- 85.00 
Thus-Service, 4 Stücke Vl0.00 RZZJUD 

Armbach-llhreii 
Und Männer »- Taschenuhren zn nirdrinstcn 

Preisen 
Spezjrll gcpniste Armlmnd Uhren, garantiri 

te Qualität, smw Andm seine 
Sortcn bis zn NUM. 

Wir werden mit Inan YOU-nan Miska Wen fnr 
Wctlmnckng Ablieferung. 
Kommt frühzeitig 

Ung. Jlinnr (l« san 
J u w E t« i E n E 

Grand lsland «k-»z» 

.- 


